
pianohaus % ßm, Düsseldorf
HInh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am Apollolhealer B

Pianos • Flügel • Harmoniums
Ph onola - Pianos • Phonola - Flügel
Kauf. Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen.Transpotte
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IJÄustkalische Ausbildung
Helene n. Karin Lücker. staatlich gepri

vor. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

eprüft, Kaiserstraße 19 *■ Sprechzeit 4—5.
1

Spiel x>X«*,ra
Donnerstag,, den 13. Jan., abends 7 1/» Uhr

Abonnement 4
Hie versunkene (»locke

Freitag, den 14. Jan.. abends 71/2 Uhr
Abonnement 5

Her HettelMtinfent
Samstag, den 15 Jan , abends 7 Uhr

Abonnement 7 statt 6
jVlaria Stuart

Sonntag, den 16. Jan., nachm. 2 1/, Uhr
zu besonders ermäßigten Preisen:

Der kleine KoMnxou Crusoe
Sonntag, den 16. Jan., abends 7 1/,, Uhr

AiiNMei- Abonnement
Tiefland
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Dieterichs Flaschenbiere iJSS&SSSSS
und zwar: Dieteridi's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

THeteridi's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. frei Haus exkl.
Dieteridi's Tafelbier.....i 17 Pfg.) Flaschenpfand

K o£r B5Ä%tt «« Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf

Schaub'sche Buchhandlung ttt̂ ^^^5S^^p d
===== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. =====

Stets vollständig auf Lager :
Für Feldpost: Die 1 Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei

Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung iSsSBBÄfed^sk^^KSIÄ



Ackerstr.3 vW //U# m¥'+ mss-Anfertiguni Hotel Kaletsch
Königs¬
allee 66
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Aul wissenschaftlicherGrundlage
basiert die} Zusammenstellung

der^berühmten

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

Wilh. Arnold WadiL
Carl Duc&toeüer

Kohlen, Koks, Briketts
I üeopoldftr. 15 u. Berzogtfr. 6. Fernlpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus t nd Garten
für Lehransaltenu. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

fabrilVNlederfaje

Pianos ; Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62'64 • Telefon 4762.

AWU

Abonnement Abonnement £3
Mittwoch, den 12. Januar 1916:

Die verkaufte Braut
Komische Oper in 3 Akten von K. Sabirva. Deutscher Text von Max Kalbeck

Musik von Friedrich Smetana.
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich. Spielleitung: Robert Leffler
Kruschina, ein Bauer .... ...... Gustav Waschow
Kathinka, seine Frau...........Magda Spiegel
Marie, beider Tochter...........HerrnineFröhlich-Förster
Micha, Grundbesitzer...........Hubert Mertens
Agnes, seine Frau............Marie Weißenfels
Wenzel, beider Sohn...........Max Roller
Hans, Michas Sohn aus erster Ehe......Adolf Jäger
Kezal, Heiratsvermittler..........Herrn. Wucherpfennig
Springer, Direktor einer wandernden Künstlertruppe Ernst Herz
Esmeralda, Tänzerin...........Aennchen Heyter
Muff, ein als Indianer verkleideter Komödiant . . Ernst Bedau

Ort: Ein großes Dorf in Böhmen,
Tänze arrangiert und einstudiert von der Ballettmeisterin Marta Esche:

1. Akt: Böhmische Polka, getanzt vom gesamten Ballettpersonal. 1. Akt: „Furiant" getanzt
von Marta Esche, Lydia Tucek und dem Ballettpersonal 3. Akt: „Zirkus-Tanz", getanzt von

Käthe Küpper, Clara Sternbeck, Anna Dobsky, Gertrud Eckert und Maria Küppers.
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Textbücher sind an der Kasse und beiden Schließern zu haben
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten.

Kassenöffnungu. Einlaß 6 HU Uhr. Anfang 7 l / 2 Uhr. Ende ungef 10 l/. t Uhr
Während der Ouvertüre sind sämtliche Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen.

MB—M—M^MB—— !■■■■!....... ■IHM

Reseruierf.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
ÜPPR und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-Straße 32 II V? Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Rngu!u5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Sitbermanit Grabenstr.

Ein

Erfolg!!

Reseruierf.
P

HUfe BRHGSS, Düsseldorf
Orientteppiche

Kasernensfratje 27
Telephon543 und 8543

Ceppidie, Dekcruiionen, Polstermöbel
Sardinen, ITlöbel- u. Dekorafionssfofte

Persönlicher Ein.
kauf im Orient

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Ers cheinen
Gering e Inseratkosten

Auflage ca. 135 000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

Krüge rol-Katarrh-B o n b q ns
sind und bleiben CÜö b@St@H

X3

Graf AdOlfstr. 83-87 HERBERT SC Ml II ER HiTiteTgebäude d. A.-G. de Fries & Co.
XtartAilhaff ac+a Rp7imc^i.-cl!o für iUanufakturwaren aller Art, Damen-,vorteimaneste Bezugsquelle;: Herren . und Kjnder . Konf ' )tion .;

[[Konservatoriumder niusiii, Enrenstraöe inii
[[Leitung: Hofkonzeittneisler Julian Gutnpeit
\- — Aufnahmen täglich — Prospekte frei —
B ...... .,...., ............ ■■■■■.............. ■■■...■■••■■....................... ......i

Unteiricht in allen Zweigen der Tonkunst füi §
Erwachsen«: und Kindei. Gesonderte Klassei fül §

Anfänger, Vorgeschrittene und Berfusschüler. ;



Die Hoefel-Brauerei
Akt.-Qes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der prent.'. Staatsmedaille
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

JVC SL xx <3L - Flüge»
sind tonschön.

Grünstraße

SL XX Ci- Flügel
sind klangvoll.

XMC^-XXCa.- Pianos
sind preiswert.

EcKe Königsailee 68

JVK a.IldL- Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumiogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1 Rang Balkon die hinteren Reihen......
I. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen .....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. RangSeitenlogel — 4ersteReihe,5- 16 zweiteReihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett...............
Stehparkett ..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. um?" 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre...............
Galerie Sitzplatz.......... .

M. 6.35 und 0.65
4.50 » 0.50
3.60 , 0.40
3.60 , 0.40
3.15 , 0.35
3 15 . 0.35
2 70 „ 0 30

2.25 , 0.25
3.15 „ 035
2.70 „ 0.30
3.15 . 0.35
2.25 . 0.25
1 80 , 0.20
1.35 , 0.15
1.35 . 015
1.10 , 0.15
1.10 . 0.15
135 . 0.15
0.70 , 0.10
0.45 „ 0.05

7 -
5.-
4.—
4.—
3.50
3.50
3.--

2.50
3.50
3.
H.50
2.50
2.-
1.50
1.50
1.25
1.25
1.50
0.80
0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebfihr von
20 Pfg. «hoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—l Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags i l Um r
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenom men

1______________________________________________________________________________________________________________I

£u9w XffCffßf Flügel, Pianinos, Harmoniums
* MW W * #%ll% !| %l ---------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ----------------
Klosterstr. 14a Qegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

6ewiiienhafte, [orgFältige Frauenbehandlung,Kräuteriihbäder,Packungen, Sülle, ITlaffage bei
Rheuma, Sicht, idiias, Beinleiden,ßeligymnaifib, Stärkungsmailagen, Entfettungskuren.

Cr/111 ff \k)n\iar ärztlich geprüfte Heilgehilfin ITlaiieurin.
rrUU tt« WUliei, Hdersiira&e881 - nähe Bauptbahnhof.

Hftelfe von Herren Herzten aus eritkl. Sanatorien des 3n- u. Auslandes [owleibeife Empfehlungen [tehen zu Dienften.

iH5H5H5aSH5H5E5Z5H515

]J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.



Die Hoefe
Akt.-Oes.

3VEci,xx<L
sind tonll

Grü

sind klaiP

Proszeniumiog
1. Rang Balkoj
1 Rang Balko
1. Rang Mittel)
1. Rang Mitte
1. Rang Seiten!
1. RangSeitenl]
1. Rang Seitei

Loge 5—1
Parkettlogen 1
Parkettlogen 2
Parkett . .
Stehparkett
2. Rang Balkcj
2. Rang Balkc
2. Rang Seite
2. Rang Seitei
2. Rang Prosz
Sitzparterre .
Stehparterre .
Galerie Sitzpl.j

Tex\ümbesi
Xbährei

Für telephon
20 Pfg. «hoben,
des Stadttheaters
verkauft werden,
abgeholt lein. Vc
für die volkitüm

Cudvr.Xrii
Klosterstr. 14a OeB
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n Brauerei-Abfüllung.

p.- 33. d. — Pianos
ind preiswert.

33 Cl — Pianos
unübertroffen.
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35 U1K 0.65 = 7 -
50 0.50 = 5.-

1.60 0.40 = 4.—
.60 0.40 = 4.—
1.15 „ 0.35 = 3.50
i 15 0.35 = 3.50
!70 . 0 30 = 3.--

.25 0.25 = 2.50
!.15 0 35 = 3.50
.70 0.30 = 3.
.15 0.35 = ».50
.25 0.25 = 2.50
80 0.20 = 2.-
.35 0.15 = 1.50
.35 0 15 = 1.50
.10 0.15 = 1.25
.10 0.15 -= 1.25
.35 0.15 = 1.50
1.70 0.10 = 0.80
1.45 ', 0.05 = 0.50
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Harmoniums
e, Umtausch ------------------
f laut schrifll. Vereinbarung
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Hingen, Sülls, ITMiage bei
laiiugen, Entfettungskuren,

in niaffeurin.
Bauptbahnhof.

limpfehlüngen Hohen zu Diensten.
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Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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